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Reſultate aus den Karlsruher Witterungs⸗Besbachtungen von 1819 .

Januar .

Barometer : Hochſter Stand , am 2. Morgens , 28 Zoll 4. 381ro0 Linien ; tiefſter , am Zr . Mittags ,

13 . 5. 481100 Lin . ; Veraͤnderung , 10 . 91·⁰ Lin . ; mittlerer , 27 3 . 1r . 481100 Lin . ; daher um r . 781100

hoͤher als gewoͤhnlich . Thermometer : Hochſter Stand , am 25 . Mittags , 8 Grad uͤber Null ; tiefſter ,

n 8. Morgens , 6. 4710 Gr . unter Null ; Veraͤnderung , 14 . 4110 Gr . ; mittlere Temperatur , k. 71u0 Gr . uͤber

ull ; alſo um r . 61710 Gr . waͤrmer , als im Mittel aus den lezten 19 Jahren ; waͤrmer als in den Jahren

302 , 3 , 5 , 7 bis 16 ; kuͤhler als 1800 , 1 , 4 , 6 , 17 und 18 . Hygrometer : Groͤßte Feuchtigkeit , am

3. Morgens , 95 Gr . ; geringſte , am 17 . Mittags , 48 ; Veraͤnderung , 47 ; mittlere , 74 . Herrſchende Win⸗

e von Suͤdweſt , unter 93 Beobachtungen 53 mal ; zunaͤchſt Nordoſt , 33 mal . Wir hatten keinen ganz heitern

ag , 8 ganz truͤbe und 23 vermiſchte ; an 15 Tagen Regen , au 4 Schnee und 2 mal Graupeln ; 6 bis 7

ztuͤrme , wobei ſich beſonders der Orkan in der Nacht vom 15 . auf den 16 . auszeichnete ; oͤfters duͤnſtig, 2 mal

tebel , und an 16 Tagen Eis . Auf 1 Quadratfuß fielen 240 Kubikzoll Waſſer , alſo 34 mehr , als gewoͤhn⸗

ch ; 22 verduͤnſteten , alſo 12 weniger , als gewoͤhnlich . Beſonders merkwuͤrdig war der beſtaͤndig hohe Baro⸗

geterſtand vom 1. bis 17 . , bei truͤbem Himmel , und bei der vom 10 . an meiſt ſtuͤrmiſchen , regneriſchen

Bitterung .

F e bru ar -

Barometer : Hoͤchſter Stand , am rr . Morgens , 28 Zoll 2. 161100 Linien ; tiefſter , am ar . Nachts ,

27 Z. 4. 21100 L. ; Veraͤnderung 10 . 141100 L. ; mittlere Hoͤhe , 27 3. 8. 8110 L. ; alſo 9110 L. tiefer , als

gewoͤhnlich . Thermometer : Hoͤchſter Stand , am 19 . Mittags 1T. 6110 Gr . uͤber Null ; tiefſter , am 16 .

PAAREEEE
Moraena

. . Märme 2. 3110 Gr . uͤber Null = alſe

Reſultate aus den Karlsruher Witterungs⸗Besbachtungen von 1819 .

Monat April .

Batometr : Hochſter Stand , am 1. Morgens , 28 Zoll 1 527100 Linien ; tiefſter , 27 Z. 3 21¹⁰ẽ˖j L. ; Ver⸗

nderung , 10 5ʃ0 L. ; mittlete Hoͤhe, 27 3. 9 33ʃ100 L. ; alſo 37110 L. unter der aus vielen Jahren gefundenen

Hoͤbe. Therrometer : Hoͤchſter Stand , am 16 . Mittags , 20 AA⁰ Grade ; tiefſter , am 28 . und 30 . Morgens um

5 Ühr , 1 5110Gt . über Null ; Veraͤnderung , 2⁰ Ge, ; mitttere Temperatur 9 74¹¹ẽ Ge. ; mithin um 1 g4¹l⁰⁰

Gr . wärmer a im Mittel aus den lezten 19 Jahren ; waͤrmer als in deg Jahren 1802 bis 10 , 12, 15 , 16 und 173;

kühler als 186 , 1, 11 , 13 und 14 ; zunaͤchſt kam die Temperatur in den Jahten 1803 , 11 , 13 , 14 und 18. In

den erſten tolagen war die mittlere Temperatur 8 871⁰ in den folgenden bereits 12 8110 , und in den lezten nur

ohne die durch ungewoͤhnliche Ereigniſſe zettetene Abkühtung wurde unter den 19 vorangegangenen8
auo Grad . 8 8 33

nieſer wohl der waͤrmſte geworden ſeyn . Hys meter : Groͤßte Feuchtigkeit , am 24 Abends , 80 Ge . ;
itmonate
W a123. Mittags , 28 ; Veraͤnderung, 47 2ʃ10 ; mittlere , 52 . Hertſchende Winde von Nordoſt ( 30 unter 90) ,

junächſt vo Suͤdweſt ( 32) . Ganz heitere Tage 2 , ganz trübenr , vermiſchte 27 . An 9 Tagen Regen ; 2 ſehr fetne

Gewikter ; nal Eis und 4 mal Reifen . Auf 1 Quadradratfuß fielen 184 Kubikzolle Regenwaſſer ; daher 52 weniger

4⁴ gewoͤhch ; dieſer Monatwar trokner als in den Jahren 180f , 3, 4, 5, 6, 9, l0 , 12; 3 näſſer als ( 802 , Ef , 13 ,

14 , 18, „ 17 ziemlich gleich mit den Jahren 1802 , 6, 11 15. Die Verdünſtung bettug 278 Kubikzolle .

Bebder ungewoͤhnlichen Waͤrme in der erſten Haͤlfte des Monats rükte die Vegetation auſſerordentlich ſchnell voran ,

und die“eichen Bluͤthen der ſaͤmmtlichen Obſtbaäͤume, ſo wie die zahlreichen Samen an den Weinſtoͤcken verſprachen ein

ungema geſegnetes Jahr . — Die Witterung dieſes Monats hatte auſſerordentlich viel aͤhnliches mit der im Jahr 1815 ,

Damcs war ſchon gegen Ende des Maͤrz die Vegetation gegen gewöhnliche Jabre um 3 Wochen voran ; im Aufang

des Prils ſtieg das Thermometer mehrmals auf 19 — 21 und einen halben Grad ; es ward gewitterhaft , ohne zu

einer Gewitter zu kommen ; der Himmel nahm eine beſondere weiß⸗bläulich⸗ graue Farbe an , es zeigten ſich drohende

Hagllwolken , wir bekamen rauheNordoſtwinde, es ward tröcken und ſtaubte ſtark ; am 14 . regnete es bei gewitterhaftem⸗

Gewoͤlk, und hierauf ſank die Temperatur ſchnell herab ; ein kurzer Strichregen mit Graupeln , am 15 . Nachmittags ,

entſchied das folgende Unglük , indem vom 16 . bis 20 . das Thermometer Morgens ganz fruͤh auf 1 bis 2 und einen

halben Grad unter Null herab ſank , wobei die reichen Bluͤthen der Obſtbäͤume und die zahlreichen Samen der Reben

zerſtött wurden ; der Verluſt , den dadurch das Großherzogthum Baden erlitt , dürfte ſich wohl gegen 25 Millionen

Gulden belaufen . — So war denn etwa auch im vorigen April die Witterung , nur um etwa 10 Tage ſpaͤter; vom

II . bis 16 . ſtieg die Mittagstemperatur von 17 bis 20 und einen halben Grad ; es ward trocken , ſtaubte , die

Wolken , die Zugwinde , der gewitterhafte Zuſtand der Atmosphaͤre , die ausbleibenden elektriſchen Entladunzen , die

Gußregen u. ſ. w , mahnten ſehr beunruhigend an den Aptil 18153 bei drohendem Himmel ſank die Temperatur immer

tiefer ; Refen und Eis ſtellten ſich am 28 . , 29 . und 30 . ein , und es fehiten nur weiter abkühlende Hagelwetter , die

drchend über uns ſchwebten , um in unſerer Gegend ganz die Zerſtoͤrungen , welche vor 4 Jahren ſtatt hatten , zu

wiedetholen . Am 30 . Abends anderte ſich aber gluͤklichet Weiſe die Witterung l ( an demſelben Tage fiel bei Hornberg
und in det Gegend ein Fuß tiefer Schnee ) , und wir entgiengen , mit geringem Verluſte , glüklich der nahen Gefaht !

C. W. Bockmann .



Reſultate aus den Karlsruher Witterungs⸗Besbachtungen von 181 9.

Monat Mai .

Barometer : Hoͤchſter Stand , am rxr . Morgens , 28 Zoll 911T00 Linien ; tiefſter , 8
881100 Linien ; Veraͤnderung , 7 31100 L. ; mittleter , 27 3. 9 65¹r⁰⁰ L. ; alſo 51100 L. 16 6 98

ien Jahren gefundenen Höhe . Thermometer : Hochſter Staud , am 10. Mittags ＋. 45
tiefſter , am 1. Morgens 5 Uhr , 3 Gr . uͤber Null ; Veraͤnderung , 27 1110 Gr. ; mittlere

1 r 35 8
daher um 21˙0 Gr . wärmer als im Mittel aus den lezten 19 Jahren ; wärmer als in

4325 35 1
5, 9, 10 , 13 , 14 , 17 und 18 ; kuͤhler als in den Jahren 1800 , T, 4, 6, 70

87 n

Jahren war dieſer Monat am waͤrmſten im Jahr 1808 ( 14 81T70 ); zugächle 1811 ( 14 7 8 6370 3

10 Tagen war die mittlere Temperatur 1x 44lroo , in den folgenden 13 6alοο
10

in 4 —
13 8110; ohne die lezten 4 kuͤhlen Tage , deren mittlere Waͤrme nur 9. 3ʃ1⁰ Ore betrug 5

w
A

lere Monatswaͤrme 14 Gr . ſehr genaͤhert haben . Hygrometer : Groͤßte ee 34 3
33

80 Gr . ; geringſte , am 10 . Mittags , 26 Gr . ; Veränderung , 84 Gr . ; mittlere , 43 888 —

Winde von Notdoſt ( 45 mal unter 93 Beob . ) . Ganz heitere Tage 7 , ganz 8 5

9 Tagen Regen ; 1 bis 2 ſehr ferne Gewitter . Es fielen auf 1 Quadratfuß 192 Wad zolle *
148 weniger als im Mittel aus 17 Jahren ; dieſer Monat war in den Jahren 1808 11, 1 —— 3 —
in den uͤbrigen , von 180t an , regnete es aber meht ; die Differenz zwiſchen 1817 4 52

etr

bikzoll . Die Verdünſtung betrug 492 Kubikzolle , alſo 27 mehr als gewöhnlich. 8— 4*5 — em⸗ 5 15

ſtellte ſich wieder warme Witterung ein ; verſchiedene male hatte die Waͤrme eine fr r ieſe
wöhnliche Hoͤhe erreicht ; allein in 3 Perioden , am 5. , 14 . und 28. ſank ſie wieder, uach — 5 1
dem Regen , und ohne daß Gewitter oder Schloſſen dabei in der Naͤhe ſtatt gebabt hatten, Wen⸗ 4
Die Obſibäume hatten durch die kuͤhle Witterung am Ende Aprils mehr oder weniger gelürten ; au

4 1
gen des Rheinthals waren die vielverſprechenden Reben wenig oder gar nicht beſchaͤbigt worden ;

am
58

Monats kamen hier und da , ungewoͤhnlich fruͤh, einzelne Samen zum Bluͤhen , welches auch im J . 1811 der Fall w

C. W. Boͤckmann .

Kefultate aus den Karlsruher Witterungs⸗Besbachtungen von 1819 .

Monat Juni .

Barometer : Hoͤchſter Stand , am 1. Morgens , 28. Zoll r 46ʃTO0 Linien ; tiefſter , am 9. Mittags , 27 3.

6 82l100 Linien ; , Veraͤnderung , 6 341ʃ100 L. ; mittlere Hoͤhe , 27 3. 10 13ʃT00 L. ; alſo 43l1⁰0 L. hoͤher als

gewoͤhnlich . Thermometer : Höchſter Stand , am 26 . Mittags , 24 1110 Gr . ; tiefſter , am x. Morgens
110 Gr . üͤber Null ; Veraͤnderung , 16 Gr . ; mittlere Waͤrme , 14 5/10 Gr . ; daher um 611¹0 Gr . waͤrmer als

im Mittel aus 19 , Jahren ; wärmer als in den Jahren 1800 , 1 , 3 , 4 , 5 , 6 , 7, 8, 9, 10 , 12 , 13 , 14 , 15

und 165 ; kühler als 1802 ( 15 2ʃ10) , 1811 ( 16 ) , 1817 ( 15 2110 ) und 1818 ( 15 3ʃ10 . ) In den erſten ro Ta⸗

gen dieſes Monats war die mittlere Waͤrme ſchon 18 61x0 Gr . , in den folgenden 10 nur 13 51roh , und in

den lezten 10 etwa 14 4110 ; ohne die abkühlenden Regen vom 8. bis 10 . , 16 . bis 19 . , und 27 . bis 30 . wuͤrde

die mittlere Temperatur des Mongts wohl den Jahren von 1802 , 11 , 17 u. 18 wenigſtens gleich geworden ſeyn .

Ordtite 18 . Morgens , 72 Gr . ; geringſte, am 26 . Mittags , 30 Gr . ;

WWtlere er lA. Wir batten keinen ganz heitern Tag , 2 ganz truͤbe und 28 ver⸗
Reſultate aus lsr j — nden Karlsenher Witterungs⸗Besbachtungen don W0.

Monat Juli .
Barometer : Hoͤch

3 551ʃ100 Linien ; „ 9 Nachte , 2s Foll r raltoo Linien ; tiekſter , am ar . Morgens
bin um Galroo 4. böher als . L. J mittlere Höhe aus 93 Beobachtungen 27 K 10 —— 3.

6 hulich . Thermometer : Hochſter Stand , am 6. Mitta 48 90 L.; mmit⸗

Veraͤnderung , 17 Erb kol 4 man bis 28 8 “ u Gt . ) ; tiefſter am 14 Morge 65
5

ng / 4 r . 5 mittlere Waͤ 5 „„Am 14 . orgens , 10 2ο Grad;

8 Jahren ; warmer als in den
18

7N 5785 8 8 9 %7ů Gr . wärnier als im Mittel ans
etrug di i 5, 6, 10, 1 1 4 „ „ „ „

28 dde erdb Je e Bunene ulere , 0 . W . Leeer ,
ten 16 Gr . ; 8 5 0 eeee . war die mittlere Waͤrme 17 8110, ee 3 —

itt ! 8 1 V Sewitterre Schylog . N Lit⸗
mittlere Wärme wohl der in den Jahren 1 und Schloßen am 8. , 20 . , ar . , 22 . und 27 . würde die
Feuchtigkeit , am 20 . Fabten 18o7 und 1908 gleich geworden ſeyn . gr Gr

rung , 65 Gr . Wir W Poltkgeringſte, am 7. Mittags , 33 Er. ; untlicre 35 7410G64
ſcheude Winde von Suͤdweſt ;a

113
„ Tommen heltern Tag , einen gonz trüben und 30 bermiſcht *

witter . Es fielen auf Quadratf Regen , und dabei 2 mal Schloßen; 6 1121 Theil 0 84.
in Mittel aue 1 ) Jahren; dieſet Mosat a⸗ 21 Schloßenwaffer, daher um 188 weniger als
24 , 16 und 17 ; ſeüchter ais 1853

Nonat
war trolner als in den Jahren 1801 , 2, 4, 3, 6 2

bikzolle ; di . 3 , 8 , Ir , 15 und 18 . Die Verdun e . Aiy; ' 13,
zolle ; die warme und hinreichend feuchte Witterung wat für die W J betrug 434 Ku⸗

N



Reſultat ( aus den Karlsruher Witterungs⸗ Besbachtungen von 181
Monat Aug u ſt .

Barometert Hoͤchſter Stand , am 16 . Nachts , e Jo
27 3. 4 7110 Linien ; Veränderung , 55 975 Zoll 521100 Linien ; tiefſter , am 30 . Nachmittags ,

eret 27 3 18
gewoͤhnlich . Thermometer : Höchſter St⸗ 5 55 5 L.; alſo um 411¹100 L. hoͤher als

10 8lio Grad ; Veraͤnderung , 13 7/78 75
8

16 3 57 Grad ; tiefſter , am 21 . Morgens ,
Gr . ; mittlerer , 16 31100 Gr . ; daber um 1 Gr . wärmer als im Mit⸗tel aus 1gjaͤrig bacht 83

Jobren 88 3 waͤrmer als in den Jahren 180r ,
ratur gleich ; in Jahr

02 ( ＋7 alio ) , x80 8 51100, 1808 ( 46 31100; im Jahr 1803 war dle Tempe⸗
Rondts 16 0

des 88 , 5 5110 Grade . Es war die mittlere Temperatur des erſten Drittheils dieſesMonats no Skro , des dweiten 15 5110, des dritten 16 2110 Gr. HI n„
4. Morgens , 62 ; gerin

8 10 Gr. Hygrometet : Groößte Feuchtigkeit , am

Winde von Nerdoſt unißze , Mittags „ 34 ; Veraͤnderung , 28 ; mittlere , 50 Grade . Herrſchende
eadt Nord , unter 93 Beobachtungen 64 mal . Wir harten keinen ganz heitern und ganz

ganz heitere Tage ; die uͤbrigen 20 waren vermiſchte . An 15 Tagen regnete
1 U Tag ; dagegen 11 Leinahe
1lt 446 9 93 nar

Wenig; wir hatten 2 Gewitter , worunter 4 entfernte . Es fielen auf r Quadratfuß
Floren 4804 5 Af0 173 weniger als im Mittel aus 17 Jahren ; es regnete weniger als in den
dikzolle . Die e 32 15 1801 , 2 und 3. Die Verduͤnſtung betrug 296 Ku⸗

haupt ſehr guͤnſtig fuͤr die geſammte Vegetation ; gegen die Mit 8„ ats gab es ſchon haͤufig ganz reife — —
5 00 Reee e lilite ie We⸗

4 , 8 , 6 , 9 bis 18 ; kuͤhler als in den
2110 )

εε c

Reſultate aus den Karlsruher Witterungs⸗Beobachtungen von 1819 .
Monat September .

Barometer : Hoͤchſter Stand , am 2r . Nachts, 28 Zoll 3 267100 Linien ; tiefſter , am 16 . Abends , 27
3. 6 34l·⁰⁰ο Linien; Veränderung , 8 dalroo L. ; mittleret 27 3. 11 21100 L. ; daher um 1 321T100 L. höher
als gewoͤhnlich. Thermomerer : Hochſter Stand , am 15 . Mittags , 21 870 Grad ; tiefſter , am 22 . Mor⸗
gens , 4 2110 Grad ; Veraͤnderung, 17 61T0 Gr. ; mitilerer , 13 Gr . ; daher um 71¹0 Gr . wärmer als im
Mittel von 19 Jahren ; waͤrmer als in den Jahren 1802 , 3 , 4 , 5 , 6 7 , 8 , 9 , 12 . 13 , 14 , 15 , 16 und
18 ; kuͤhler als 1800 , t , 10 , 11 ( 13 alio ) und 17 . Die umttlere Temperatue der 10 erſten Tage war
13 4110 , der folgenden 14 4ʃ10 und der lezten i1 Slr1oo Grade . Ohne die abkuͤclenden Regen am r . — 3.
und 16 . , würde die mittlere Wärme wie in den Jahren 1810 und 17 ( bie wärmſten ) auch zu 14 2110 Grade
geſtiegen ſeyn . Hygrometer : Gröͤßte Feuchtigkeit , am 1. Morgens , 86 Gr . ; getiagſte , am i Snags ,
38 ; Veränderung , 48 Ge . ; mittlere , 55 Grade . Wir hatten 4 ganz heitere , keine ganz truͤbe und

miſchie Tage . Herrſchende Winde von Suͤdweſt ; an 7 Tagen zen ; ein feracs Gewitter und 4 mal Rei⸗
fen . Es ſielen auf 1 Quadratfuß 227 Kubikzolle Regenwaſſer , alſe 72 weniger als im Mittel aus denlezten
17 Jahren ; es fiel weniger Waſſer als in den Jahren 1801 5 , 6 , 8 , 9 , 12 , 16 , 1 und 183 8

als in den übrigen Jahren von 1801 an . Die Verduͤnſtang betrug 218 Kudikzolle , daher kamen auf 1 Qua⸗
dratfuß 9 Kubikzolle Waſſer mehr als davon verdünſteten . Die Witterung war fuͤr die Vegetation unsemein
günſtig ; wir hatten vom 4. — 16 . , und noch am Ende des Monals , vollkommene Sommerkage , wodurch das

Reifen der Trauben ſehr befdrdert wurde ; vom 20 . vis 24 . watr es auffallend kuͤhl ; die Maͤuſe zeigten ſich

fortdauernd , ſeit einem Jahr , in großer Menge auf den Feldern .

Monat Oktober .
M n KHπLEn

Barometer : Hoͤchſter Stand , am 6. Morgens , 28 Zoll 1 22ʃt00 Linien ; tiefſter , am 28 . Morgens, 27

3. 3 3al100 Linien ; Veränderung ,9 91ʃ10 L. ; mittlerer 27 3. 9 331T00 L. ; daher um 351100 L. 55 als
7gewdoͤhnlich . Thermometer : Hoͤchſter Stand , am 2. Mittags , 20 4ʃ10 Grad; tiefſter, am 27 . Morgens ,

. 2 8110 Grad uͤber Null ; Veraͤnderung , 17 6lro Gr . ; mittlerer , 8 21ʃ1⁰ Grad , alſo gerade ſo im

Mittel aus 19 Jahren ; wärmer als in den Jahren 1800 , 3 , 5 , 6 , 8 , 9 , 14 , 17 und 18 ; kuͤhler als Gör .ie mirt⸗
2 , 4 , 7 11 ( II 1I10 ) , 12 , 13 , 15 ; in den Jahren 1810 und 18 war die naͤmliche Tempekatur⸗ 3
lere Temperatur des erſten Drittheils betrug 10 9710 Gr . , des zweiten 7 6ʃĩ0 uad des dritten 6 1

de . Hygrometer : Größte Feachtigkeit , am 7. Mittags , 92 Gr . ; geringſte , am a. und 8
44 Gr. ; Veraͤnderung , 48 Gr . ; Mittel , 67 2ʃ10 Grade . Wir hatten 2 ganz heitere , 11 ganz trüde 918

i , vermiſchte Tage . Die herrſchenden Winde von Nort weſt ( 39 mal aus der einen and ben 111
, aus der entgegengeſezten Richtung unter 93 Be 18 Tagen Regen; einmal Schnee einn 6
l. Schloſſen ; ein ſehr eatferntes Gewitter ; zwein bte ; es war 6 mal mehr oder weniger

%neblſyt , und 1 mal Reifen . Auf 1 le Waſſer , alſo 473 Kubikz . mehr ain
im

bMittel aus 17 Jahren , und ſeit 1800 w zeweſen ; zunaͤchſt kam der von 1895 1 . 904,
„ und 1813 mit 440 Kubikz . Die Verdünf 8 Kudikzolle. In den erſten Tagen des Monats

ten wir noch odllige Sommerwitterung ; am 4 . un in der Nachbarſchaft die Weinleſe, die großlenthet
„ über Eevartung reich ausfiel ; am Ende des Monals war das Laud an den meiſten Baͤumen noch ungewohalich

väün . Bei dem vielen Regen war ein großer Theil der Feldmaaſe zu Grunde gegangen .

—



Mmonat Nobvember .

Barometer : Hoͤchſter Stand , am 29 . Morgens , 28 Zoll 517100 Linien ; tiefſter , am 21 . Mi

3. 2 251100 Linien ; Beraͤnderung , 10 267100L. ; mittlerer 27 3 . 8 43lr⁰⁰ L. 22 4 17
als gewoͤhnlich . Thermometer : Hochſter Stand , am 2. Nachmittags , 12 21ro Grade uͤbet Null ; tiefſter
am 28 . Morgens , 2 1110 Gr . unter Null ; Veränderung , 14 3ʃt0 Gr . ; mittlerer , 3 21r0 Gr . über Null;
daher um 1 Grad kuͤhler als das Mittel aus 190 Jahren ; kuͤhler als in den Jahren 1800 , r , 2 , 3, 4, 6 7.
8 , 10 , 1t , 13 , 14 , 17 und 18 ; waͤrmer als 1805 , 9 , 12 , 15 und 16 . Die mittlere Temperatur des erſten
Drittheils des Monats war 5 3110 Gre . , des zweiten 3 31/tro , und des dritten 1 Grad uͤber Null . Hygro⸗
meter : Grdͤßte Feuchtigkeit , am 8. Nachts , 94 Gr . ; geringſte , am 4. Mittags , 49 Gr . ; Veraͤnderung
45 ; mittlere , 22 Jito Grade . Wir hatten nur einen ganz heitern Tag ; dagegen 12 ganz trube , und 17 ver⸗
miſchte Tage . Die herrſchenden Winde kamen von Südweſt ( unter 90 Beobachtangen 40 mal ) , zunaͤchſt
die von Nordoſt ( 33) , . An 14 Tagen regnete es, an 6 fiel Schnee ; 3 mal war es ſtürmiſch , 2 mal neblicht
ofters duͤnſtig ; an 5 Tagen Eis und mehrmals Reifen . Aaf 1 Quadratfuß fielen 489 Kublkzolle Regen⸗ und
Schneewaſſer , alſo 184 mehr als gewoͤhnlich ; ſeit 1801 regnete es nur in den Jahren 1803 und 10 im No⸗
vember mehr als in dieſem Jahre . Die Verduͤnſtung betrug 33 Kubikzolle . Dieſer Monat war alſo , bei ni⸗
drigem Barometerſtand , kuͤhl, truͤb und uaß ; erſt gegen die Mitte deſſelben war der groͤßte Theil der Baͤur
entlaubt ; doch ſah man noch Trauerweiden , Akazjen und manches Geſtraͤuche mit ganz gruͤnen Bläͤttern .

Monat Dezember .

ochſter St am 2. Morgens , 28 Zoll 2 127100 Linien ; tiefſter , am 25 . Morgene
9 17 7 27 3. 9 2¹¹00 L. ; daher um 687100 L. tiefer al

im Mittel aus vieljährigen Beobachtungen . Thermometer : Hoͤchſter Stand , am 20 . Nachts , 9 7710 Gk .

uber Null ; tiefſter , am 3. Mittags , 5 1110 Gr . unter Null ; Veränderung , 14 6ʃ10 Gr . ; mittlere Tempera⸗

tur , 1 7110 Gr . uͤber Null ; alſo um 1110 Gr . waͤrmer als im Mittel aus 19iaͤhrigen Beobachtungen ; waͤr⸗

mer als in den Jahren 1600 , 4, 5, 7, 8, 12, 15 , 15 , 10 , 17 und 16 ; kuͤhler als in den Jahren 1801, 2, 5,

6, 9 , 10 , 11 und 14; 3 ſehr nahe kam die Temperatur der Jahre 1800 , 2, 11 , 16 und 173 betraͤchtlich waͤrmer
wäar die von 1801 , 5 , 6 ( 6 1110 Gr . ) , 9 , 10 und 14 ; kaͤlter 1808 und 12 . Hygrometer : Geoͤßte Feuch⸗
tigkeit , am 12 . , 16. , 19 . und 20 . , 95 Grade ; geringſte , 62 Gr . ; Veraͤnderung, 55 Gr. ; mittlere
76 1110 Grade . Die herrſchenden Winde von Suͤdweſt ( unter 95 Beobachtungen 52 mal ) , zunaͤchſt die von

Rordoſt ( 56 mal . ) Kein Tag war ganz heiter , dagegen 16 ganz truͤb , und 15 vermiſcht . An 15 Tagen Re⸗

„ Il Schnee , an 5 Graupeln ; z mal ſtürmiſch ; 1 mal Nebel und oft duͤnſtig ; an 14 Tagen gab es
Eis . Die auf 1 Duadratfuß gefallene Quantitaͤt an Regen « , Schnee⸗ und Graupelwaſſer betrug 640 Kubik⸗

zolle , alſo 297 mehr als die im Mittel aus 16 Jahren betraͤgt ; nur im Jahr 18301 regnete es in dieſem Mo⸗

nat mehr , naͤmlich 684 Kubikzolle ; im Oktober , November u. Dezember fielen 1856 K. Z. Regen⸗ , Schnee , und

Graupelndaſſer , und in den üͤbrigen 9 Monaten nicht mehr als 2576 Kubikzolle . Die Ver dunſtung betrug

26 Kubikzolle . Dieſer Monat war alſo , bei niedrigem Barometerſtand und gewoͤhnlicher Temperakur , ſehr

truüb und naß ; durch den vielen Regen vom 18 . an , und durch das plözliche Schmelzen des fruher gefallenen
Schnees , ſchwollen die Baͤche und Fluſſe zu einer ſeltenen Höhe an , traten an vielen Orten aus ihren Betten ,
und verurſachten dadurch fuͤr ihre Uferbewohner großen Schaden .

Barometer :
27 Z. 2 3541100 L. ; Veränderung , 11 78 “ 100

C. M. Böckmansv
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